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SS.
Erscheint wöchentlich dreimal :

Dienstag . Donnerstag und Samstag .
Preis vierteljährlich in Durlach 1 Mk . S Pf .

Im Reichsgebiet 1 Mk . 60 Pf .
Samstag den 22 . August

Einrückungsgebühr per gewöhnliche vier¬
gespaltene Zeile oder deren Raum 9 Pf .

Inserate erbittet man Tags zuvor bis
spätestens 10 Uhr Vormittags .

Eine ernste Mahnung.
Die Worte , die unser allverehrter Groß¬

herzog am vergangenen Sonntag bei der Ein¬
weihung des Kriegerdenkmals in Hilzingen an
die dort versammelten Krieger unv Veteranen
hielt , Worte landesvätcrlicher Fürsorge und
mahnender Treue an das deutsche Vaterland ,
erhalten eine besondere Bedeutung dadurch , daß
sie in eine Zeit fallen , wo man sich überall im
Badener Lande zur fröhlichen Festesfeier rüstet .
Vor einer Anzahl von Kriegervereinen hat unser
Großherzog zum Gehorsam und zur Gottesfurcht
gemahnt ; die Pflege und Wahrung aller patrio¬
tischen Gefühle stehen unter diesen Zeichen , und
ein Fürst , der allezeit den nationalen Gedanken
so hoch und so rein gehalten , wie Badens Groß¬
herzog, der hat , wenn irgend einer , gestützt auf
die Erfahrung eines reichen Lebens , das heilige
Recht , sein Volk und neben ihm das deutsche
Volk immer wieder und wieder nach jenen
Zielen zu weisen , die uns allein den inneren
und äußeren Frieden zu geben vermögen . In
einer Zeit , wo auf wildbrandendem Meere eine
kleine Schaar tapferer Soldaten treu dem
Vaterlande und treu dem Kaiser in den Tod
geht , — in einer Zeit aber auch , wo Männer , ^
die sich Deutsche nennen , mitten in Frankreich i
ihre deutsche Ehre verleugnen und es sich ge- !
fallen ließen , von dem französischen Pöbel mit
Hohn und Spott überschüttet zu werden , in
solch einer Zeit herber und tragischer Gegensätze ,
da darf wohl ein deutscher Fürst sich erheben
und um sich seine Getreuen sammelnd leuchtenden
Auges und frommgläubigen Sinnes sie auf die
Wege lenken, die uns allein zum Heile gereichen.

Tief eiugedrungcn in das Leben unseres
deutschen Volkes ist das Gift moralischer und
politischer Haltlosigkeit , das Schlagwort von
der persönlichen Freiheit hallt uns in allen
Tonarten entgegen , irregeleitet von gewissenlosen
Demagogen , die mit lockenden Phrasen Ver¬
sprechen geben , die sie doch niemals erfüllen
können , tobt die erregte Leidenschaft an gegen
die heiligen Mächte der Treue und des Glaubens ,
die unser Leben regieren , phantastische Gebilde
baut man sich aus in fieberhaften Träumen ,
den Himmel will man erstürmen und lacht
Derer , die vor Gottes Zorn »nd vor -Gottes

Blitzen warnen . Aber , Gott sei Dank , noch gibt
es Tausende und Abertausende , die festhalten
an dem , was einst dem deutschen Volke das
Heiligste war , an Gehorsam und an der Furcht
Gottes . Und freudig grüßen sie die Worte , die
am Sonntag unser Großhcrzog gesprochen, ehr¬
furchtsvollen Ernstes denken sie dabei dessen ,
was unser Fürst seinem Lande war und ist
und , so Gott will , noch lange bleiben wird :
ein leuchtendes Beispiel treuen Gehorsams und
furchtloser Gottesfurcht .

Solchen Widerhall finden die Fürstenworte ,
die er gesprochen , und die sie anhörten , haben
daheim ihren Kindern davon berichtet und sich
auf 's Neue gelobt , in Sturm und Noch treu
zu bleiben dem Vaterland , in Gottesfurcht zu
leben und gehorsam zu stehen zu Kaiser und
Reich , Das ist der Segen dieser Worte , und
wir sind sicher , daß er sich kräftig erweisen
wird in alle Zukunft hinein . Das gebe Gott !

(Karlsr . Ztg .)

HagesiiettigKeilen .
Baden .

Karlsruhe , 20 . Aug . sKarlsr . Ztg .f>
Seine Großherzogliche Hoheit der Prinz und
Ihre Kaiserliche Hoheit die Prinzessin Wilhelm
trafen gestern Vormittag von Salem auf Mainau
ein , nahmen an der Frühstückstafel theil und
kehrten Nachmittags dahin zurück. Ihre König¬
lichen Hoheiten der Großherzog und die Groß -
hcrzogin begaben Sich gestern Nachmittag mit
Extraschiff nach Rorsckach und besuchten daselbst
in ffer Villa Seefelden Ihre Majestäten den
König und die Königin , sowie Ihre Königliche
Hoheit die Prinzessin Katharine von Württemberg .
Die Rückkehr der Höchsten Herrschaften nach
Mainau erfolgte Abends 8 ^ Uhr .

Karlsruhe , 19. Aug . Staatsminister
vr . Nokk besucht seit einiger Zeit wieder die
Bureaus des Justizministeriums und hat seine
Arbeiten ausgenommen , der beste Beweis , wie
sehr die Nachwirkungen seiner langen und
schweren Krankheit nun überwunden find . Auch
das Aussehen des Staatsministers ist völlig
das frühere und erinnert nicht an die über -
standcne Krankheit .

Karlsruhe , 19 . Aug . Bei dem gestern

Abend 5 Uhr 26 Min . von Mannheim hier
eintreffendcn Schnellzuge fiel der Heizer Matthias
Lachmann aus Offenburg auf bis jetzt noch
unaufgeklärte Weise beim Vordeifahren an der
Güterhalle des hiesigen Hauptbahnhofcs von
der Maschine , wobei er schwere äußere und
innere Verletzungen erlitt , die seine Aufnahme
in 's Krankenhaus zur Folge hatten . Der Un¬
glückliche ist daselbst in der letzten Nacht ge¬
storben ; er ist Familienvater und hat zwei
Kinder .

'

) :( Baden - Baden , 20 . Aug . fAus -
stellung 1896 .) Ein Rundgang in den ver¬
schiedenen Ausstellungshallen , welche ja alle
bis zum letzten Plätzchen mit interessanten Ob¬
jekten gefüllt sind , empfiehlt sich namentlich in
den Vormittagsstunden , weil man da mehr
Ruhe hat , Alles genau besehen zu können . —
Nachmittags geht es meist zu lebhaft zu , als
daß man die vielen ausgestellten sehenswerthen
Sachen näher prüfen kann , da um diese Zeit
auch schon die herrlichen Gesangs - und Musik¬
vorträge der rumänischen National -Kapelle und
das Leben und Treiben im Ausstellungsparke
bei den Wein - und Bierguellen rc . mächtig an¬
locken . — Die Ausstellung hat eben auch eine
unvergleichlich hübsche Lage und ist der Auf¬
enthalt und Umblick im Ausstellungsparke so¬
viel wie ein hübscher Ausflug . Der Besuch ist
von Seiten des distinguirtesten Publikums ein

Zehr reger . — Unter Anderen besuchte Ihre
jDurchl . Prinzeß Amelie zu Fürstenberg gestern
bereits zum zweiten Male die Ausstellung und
interessirte sich Ihre Durchl . besonders für die
rumänische Kapelle , die zum ersten Male in
Deutschland konzertirt und sich gleich bei ihrem
ersten Auftreten eine große Attraction gewann .

) :( Baden - Baden , 21 . Aug . fAus -
stellung 1896 .) Um besonders auch den Fa¬
milien den Besuch der Ausstellung im Kosten¬
punkte zu erleichtern , wurde die Eintrittsgebühr
nicht allein für die Sonntage , sondern auch für
jeden Freitag über den ganzen Tag auf nur
50 ermäßigt . — Abends von 7— ^ 11 Uhr
beträgt der Eintritt an jedem Tage nur
50 Auf mehrseitigen Wunsch wurde im
Ausstellungsparke auch ein Cafe vorgesorgt ,
welches zum Anhören des Konzerts günstig ge¬
legen , allgemein willkommen sein wird . —

Semlleton . 49 )

Falsches Spiel .
Roman von E . von Linden .

(Fortsetzung .)
„Da kommt, - der Wagen mit der Baronesse

zurück," rief der Förster in einem fast trium -
phirenden Tone , „ schieb' den Riegel hinter mir
zu, Alte ! "

„ Es ist nur wegen dem Klatschmaul , dem
Barbier, " erklärte Paulsen , als die Frau ver¬
wundert den Kopf schüttelte.

„ Ja so, das ist richtig, " sagte sie nachdenklich,
indein sie den Riegel vorschob. „Es ist wohl
besser , daß er den jungen gnädigen Herrn nicht
zu früh sieht, obschon er von hier nicht fortkommt .
Nun essen Sie aber , liebe Herren , und ver¬
zeihen Sie es einer alten Frau , daß ihr Herz
mit der Zunge davongelaufen ist. Ich habe es
immer gesagt , der liebe Gott lebt noch und
verläßt die Seinen nicht. Frühstücken Sie erst
ein wenig , in einer Stunde wird zu Mittag
gegessen."

„ Sie haben aber bei solcher starken Ein¬
quartierung doch sicherlich keinen Raum mehr
für uns übrig , Frau Förster !" bemerkte
Romberg besorgt .

„O , das Haus ist sehr geräumig , gnädiger
Herr ! — Der selige Herr Baron hat es für
meinen Schwiegervater , — Gott Hab

' ihn selig —
neu erbauen lassen. Deshalb brauchen Sie sich
nicht zu sorgen , ich fürchte nur , daß es schwer
halten wird , Sie auf längere Zeit vor den
neugierigen Augen des Barbiers zu verbergen ,
der seine Nase überall hineiusteckt. Aber trinken
Sie doch, gnädiger Herr , selbstgebrautes Alting -
hofcr Bier , auf welches unser Herr Rittmeister
sehr stolz ist."

Sie füllte die beiden Gläser und freute sich ,
als Romberg das scinige auf die Genesung des
Rittmeisters leerte . Im selben Augenblick wurde
an die Thür geklopft und - nun erschien auch
der Förster , um den Riegel zurückzuschieben und
Baronesse Ellen eintretcn zu lassen.

Die beiden Fremden erhoben sich rasch und
begrüßten die Dame mit einer tiefen Verbeugung .

„Bleiben Sie hier , lieber Erichsen, " sagte
sie, als der Förster Miene machte, seiner Frau ,
die sich entfernte , zu folgen . „Als der älteste und
treueste Beamte meines Adoptivvaters , als mein
aufrichtigster Freund , dürfen Sie das vollste
Vertrauen beanspruchen und auch deshalb Alles
anhören , was die fremden Herren mir zu
sagen haben ."

„Wir würden selber darum bitten , mein
gnädiges Fräulein, " sagte Romberg , „weil wir

von der Treue und Anhänglichkeit des Försters
gegen seinen Herrn bereits überzeugt sind unk
auch ihm unser volles Vertrauen schenken . Do
mein alter Freund hier — doch verzeihen Sit
meine Vergeßlichkeit, " unterbrach er sich plötzlich
verwirrt , „wir haben uns nicht vorgestellt —
mein Name ist Justus Romberg aus Amerika — "

„So heißt mein junger Herr nämlich nach
seinem Pflegevater , — sein rechter Name ist
Justus von Alting , ältester Sohn des vor
sechsundzwanzig Jahren nach Amerika aus -
gewanderten dänischen Lieutenants Hans Joachim
von Alting ."

Der alte Paulsen hatte sich bei dieser eigen¬
mächtigen Mittheilung straff aufgerichtet und
sah mit einer herausfordernden Miene auf den
jungen Mann , der verlegen vor sich hinblickte.

„Natürlich ist er ein echter Alting , das Hab '
ich mir gleich gedacht, " sagte Erichsen freudig
erregt . „Haben Sie es gehört , meine gnädige
Baronesse ? Er ist der älteste Sohn ! "

„ Freilich habe ich' s gehört ." erwiderte Ellen ,
tief aufathmend , „Sie tragen nicht blos die
Züge Ihrer Großmutter , sondern besitzen auch
ihre Augen . Wissen Sie denn , daß hier bereits
ein Hans Justus von Alting vor einiger Zeit
angekommen ist , der sich nicht nur durch seine
Familien -Aehnlichkeit , sondern auch durch die



Ebenso willkommen wird sein , daß nunmehr
eine Fährverbindung von der englischen Hos -
brücke resp . Leopoldsplatz zur Ausstellung ein¬
gerichtet wurde . — Der Fahrpreis beträgt
20 — Die Wagen fahren stündlich von
Morgens 9 bis Abends 9 Uhr .

Deutsches Reich.
* Seit seiner Rückkehr nach Potsdam und

Berlin nimmt Kaiser Wilhelm «fast jeden
Tag Besichtigungen der Garderegimenter vor ,
woraus wohl zu schließen ist , daß die Gesund¬
heit des Kaisers wieder vollständig hergestellt
ist. Zu Ehren des Geburtstages des Kaisers
Franz Josef von Oesterreich fand am 18 . August
im Neuen Palais bei Potsdam ein Festmahl
statt . Dabei brachte der Kaiser folgenden Trink¬
spruch aus : „Ich trinke auf das Wohl Sr .
Majestät des Kaisers Franz Josef , Meines in¬
timsten Freundes und Bundesgenossen ."

Berlin , 19. Aug . Die „ Nordd . Allg . Ztg . "
hört , daß der Kaiser gestern das Bürgerliche
Gesetzbuch vollzogen habe .

Koblenz , 19. Aug . Die Einweihung des
von der Stadt errichteten Kaiserin - Augufta -
Denkmals findet nach der Frkf . Ztg . am
18 . Oktober statt . Als Vertreter des Kaisers
erscheint Prinz Friedrich Leopold . Ferner
nehmen an der Feier Theil der Großherzog
und die Großherzogin von Baden , der
Großherzog von Sachsen -Weimar und eins Ab¬
ordnung des Kaiserin -Augusta - Regiments .

Berlin , 19 . Aug . Wie gemeldet wird ,
hat Prinz Max von Baden am Sonntag
dem Fürsten Bismarck in Friedrichsruh einen
Besuch abgestattet . Der Prinz wurde am Bahn -c
Hofe vom Grafen Rantzch » ' und -im Schlosse
vom Fürsten Bismarck enipiangen . -MachmittagS
machte der Prinz mit Graf chnd Gräfin
Rantzau eine Spazierfahrt und meiste dann
nach Berlin weiter .

Berlin , 19 . Aug . Der „ Rrichstmzeißtr " ,
bringt eine Veröffentlichung über - den U nrer¬
gänz des „ Iltis " , in welcher es heißt :
Nach Aussage der Leuchtthurmwächter und der
Geretteten befand sich der „Iltis " am 23 . Juli
4 '̂ Uhr Nachmittags etwa 2 Seemeilen von
Land und fuhr mit großer Fahrt bis 10 Uhr
Abends . Um 10 Uhr Abends wurden die Segel
festgemacht und auf kleine Fahrt gegangen . ,
Maschine und Kessel waren in gutem Hnstandest

'

Windstärke 7 — 9 . Kurz nach 10 Uhr lief der
„ Iltis " auf dem Grunde fest. Anscheinend
machte das Schiff von -4^ —- lü ^ -Uhr Nachmittags .
nur 3,8 Soemeckest fftäMich / während es bei
großer Fahrt stündlich -ß— 9

'
Seemeilen

'
laufen

kann . Wenn dick Angüssen der Geretteten richtig
sind , muß der Strom eine ganz ungewöhnliche
Richtung und eine auffallende Stärke besessen:
haben ; sonst hätte das Schiff bei seinem Kurse
Süd zu West von den Riffen freikommen müssen.

Berlin , 1 9 . Aug . Die erneute Ziehung

nöthigen Papiere als der von seinem Vater ag - ,
gekündigte Neffe hinreichend ausgewiesen hak ? ^

„Allerdings weiß ich das , Baronesse, " er¬
widerte der junge Mann ehrerbietig , „er ist uns
auch bereits vorhin hoch zu Roß begegnet- -Sie
werden mir vielleicht nachempfinden können,
wie schwer mir diese Reise geworden ist , und
daß nur die letzte Bitte eines geliebten - Todten, -
dem ich Alles verdanke , der dem verlassenen
Kinde Vater und Mutter ersetzt hat , mich dazu
bewegen konnte , einen unbekannten reichen Ver¬
wandten aufzusuchen und dem Verdacht Wer
verächtlichen Erbschleicherei mich auszusetzen . Jetzt
aber , nachdem ich meinen Stiefbruder zum ersten
Male gesehen — "

„Er ist Ihr Stiefbruder ? " fragte Ellen
überrascht .

„ Mein junger Herr muß mir schon erlauben ,
die Geschichte zu erzählen , gnädige Baronesse ! "
nahm Paulsen jetzt rasch das Wort , „dieweil
er noch ein Säugling war , als sein Vater , der
Herr Lieutenant von Alring , ihn zu meinem
Hauptmann brachte ."

Der Alte zählte nun , und Ellen wie der
Förster , die sich zu ihm gesetzt hatten , hörten
mit steigendem Interesse zu , während Romberg
an 's Fenster getreten war , und von dem
schlichten Vorhang halb verborgen , der Erzählung

der Serie ^ der Ausstellungslotterie
beginnt am nächsten Montag .

Hamburg , 19 . Aug . Nach Erkundigungen
der „ Hamb . Nachr .

" ist gegenüber anderweitigen
Meldungen festzustellen , daß es dem Fürsten
Bismarck gerade in letzter Zeit sehr gut
geht und sein Gesundheitszustand nichts zu
wünschen übrig läßt .

Köln , 20 . Aug . Der Scharfrichter Reindel
aus Magdeburg ist gestern hier eingetroffen
und vollzog heute früh um 6 Uhr die Ent¬
hauptung durch das Fallbeil an dem
36jährigen Gattenmörder Verputzer Josef
Thomas aus Deutz . Thomas , der mit seiner
Frau Elise , geb. Donner , verwitweten Völlig ,
seit Jahren getrennt und in Unfrieden lebte ,
lauerte der Frau am 31 . März d . I - , als sie
von der Arbeit kam , an der Ecke der Fleisch -
mengergasse auf und tödtete sie durch einen
Messerstich in 's Herz . Das Schwurgericht ver -
urtheilte den Thomas am 1 . Mai zum Tode
und der Kaiser ordnete an , daß der Gerechtig¬
keit freier Lauf gelassen werden solle.* Das deutsche Kolonialblatt bringt die
erfreuliche Meldung , daß in Lausanne Mangu
im Hinterwald des Togogebietes eine Station
vom Premierlicutenant v . Carnap errichtet
worden sei . Diese Station war zur Sicherung
der deutschenAnsprüche unumgänglich nothwendig .

Ocfterreichischc Monarchie .
* l!nter allgemeiner Theilnahme der öster¬

reichischen und ungarischen Bevölkerung
bat der ehrwürdige Kaiser Franz Josef am
18. August seinen Geburtstag gefeiert . Dxx
Kaiser Franz Josef hat nun anläßlich seines
Geburtstages den Minister des Aeußmn ,
Grafen Goluchowski , mit der Verleihung de? "
höhen Ordens des Goldenen Vließes überrascht .
Man nimmt allgemein an , diese hohe und sehr
seltene Auszeichnung sei die Anerkennung des
Mpyaxchev . fßn die .erfolgreiche und friedliche
WirklämWi des '

Ministers bei der sorgsamen
Pflege des Dreibundes , ferner bei der Her¬
stellung herzlicher Beziehungen zu Rußland -

* Die Wiener und Budapester Zeitungen
'

bezeichnen die Schenkung des Säbels des Fürsten
Georg Rakoczy durch den Kaiser voff -Rußland
an das National - Museum in Budapest Äls :
einen ebenso sympathisch berührenden wie staats ?
klugem Akst.- Dadurch , daß er dem Besuche des
Kaisers mvangche, - sowie durch das Btglett -
schfeiöen d

'
ös russischen Botschafters Grafen

Kapnist gewinne er eine hohe politische Be- -
de« tu na . — , Die „Neue Freie Presse " sagt da¬
zu nämlich : „Dadurch , daß der Kaiser von
Rußland seinen Wunsch kuudgibt , mit Oester -
reiw in herzlicher Freundschaft zu leben , bezeugt
er sein. Vertrauen in die friedlichen Zwecke des
DkÄbuuSS , bezeugt er mittelbar die friedlichen
Tendenzen seiner eigenen Politik , zerstört er
die thörichten Hoffnungen jener , welche von
ihm die Entsesselnng der Kricgsfurff erwarten ."

.yjcht achtend , nur Augen für die junge Dame ,'
zst hMn schien . —

Als Panlftn geendet , bat er ihn , die Papiere
vorzulegen . Römberg schreckte wie mis einem
Traunt Wpor . näherte sich dann mechanisch und
blickte den Alten fragend an .

„ JhreLeMmativns -Papiere,HerrRomberg ! "
Verwirrt zog dieser seine Brieftasche hervor

urih legte sowohl
"

den Brief seines rechten
Vaters wie das Testament des Hauptmanns
aus den Tisch .

„ Ich bitte Sie , diese beiden Papiere an sich
zu nehmen , Baronesse, " sagte er leise , „prüfen
Sie dieselben , da es Ihr Adoptiv - Vater jetzt
noch nicht vermag , und berathen Sie mit dem
Förster , was nun weiter geschehen soll. Bedenken
Sie aber , daß Hans Joachim von Alling Mn
Stiefbruder und ein rechtmäßiger Sohn feines
Vaters ist, den ich deshalb schonen muß . Sollte
er aber Ihr Feind sein , mein Fränleili » und
Schlimmes gegen Sie und seinen Oheim planen
oder auch vielleicht , was Gott verhüten möge,
schon ausgeführt haben , dann wird er in mir
nicht mehr den Bruder , sondern einen un¬
erbittlichen Gegner finden ."

Der junge Mann hatte seine hohe , kräftige
Gestalt straff aufgerichtet und feste Entschlossenheit !
blitzte aus den dunklen Augen . —

„ Ich danke Ihnen , Herr Justus !" sprach

: — Die in Salzburg wohnende Kammer¬
sängerin Frl . Bianca Bianchi wurde von

l einem schweren Verluste betroffen . Am 15 . ds .
i Morgens ist ihre Mutter nach schwerem Leiden
i im Alter von 64 Jahren gestorben . Auf den
: Wunsch der Verstorbenen wird die Leiche zur
l Feuerbestattung nach Gotha übergesührt und die

Asche dort in den Kolumbarien beigesetzt werden .

Frankreich .
^

* In den von den Franzosen bereits so
sehr bejubelten Besuch des russischen Kaisers in

^ Paris sind bereits einige bittere Tropfen ge-
. fallen . Die Bonapartisten in Frankreich hoffen

nämlich bereits aus Anlaß des Czarenbesuches
durch den Ruf : Es lebe der Kaiser ! für ihre
eigene Sache Propaganda zu machen ; ferner
haben die zahlreichen Sozialisten in Paris er¬
klärt , daß sie sich dem festlichen Empfange des
Kaisers von Rußland gegenüber durchaus ab¬
lehnend verhalten würden .

Norwegen .
Hammerfest , 20 . Aug . NansensSchiff

Fr am ist in Skjeroö angekommen . An Bord
ist Alles wohl .

Dänemark .
Kopenhagen , 20 . Aug . Der dänische

Kreuzer „Jngolf " , der seit zwei Jahren eine
Fahrt zur Erforschung der Fahrwasser
bei . Island unternommen hatte , ist heute
nach glücklicher Durchführung der Aufgabe zurück -
gekehrt . Die Leitung war dem Kommandeur
Wandel anvertraut . Die Unternehmung entdeckte
4M südlichen Theil der Davisstraße einen unter¬
seeischen Höhenzug . Die wissenschaftlichen Er¬
gebnisse sind , besonders was Hydrographie und"
Zoologie anbetrifft , ausgezeichnet . Mehrere neue
Thierformen wurden gefunden .

Türkei .
* Ueber die treten fische Angelegenheit

finden gegenwärtig wieder Verhandlungen unter
den Botschaftern in Konftantinopel statt .
Die Haltung Deutschlands bleibt nach wie vor

'
fest vorgezeichnet , da es gewillt ist , in Ueber-
Zustimmung mit den übrigen Mächten Reformen

-- herbeizuführen , durch die eine friedliche Ent -
: Wickelung der Verhältnisse auf Kreta ermöglicht

rpjrd - Von den Zuständen auf Kreta selbst
liegen aber recht bedenkliche Meldungen vor .
Die Aufgabe der Spezial - Kommission unter
Zichni - Pascha , die Aufständischen in Güte zu
versöhnen , machte bisher gar keine Fortschritte ,
denn die christlichen Deputirten haben auf die
Vorstellungen Zichni Pascha 's erwidert , sie
könnten nicht von den schon unterbreiteten
Forderungen Abstand nehmen . Inzwischen wird
auf Kreta weiter gekämpft . Die Kretenser be -
siegten hestMalevizi die von den türkischen
Truppen unterstützten Mohamedauer , sie er¬
litten - dabei -Wen Verlust von 30 Tobten .
Ferstest - West ' auf Kreta im Bezirke Pyrgolitza

, Ellen , ihm erregt die feine Hand reichend , über
Idie er sich hastig uiederbeugte , um einen Kuß

darauf zu hauchen . „Wir wollen fest Zusammen¬
halten , da ich Ihnen nicht verhehlen kann , daß
uns Allen vor der Zukunft bangt . Ihr armer
Oheim hat es selber gegen mich ausgesprochen ,
daß ihm dieser Neffe große Sorgen bereite und
er ihn am liebsten wieder nach Amerika Muck¬
senden möchte. Gott wird uns den Theuren
erhalten und Alles zum Besten wenden , diese
Hoffnung soll uns Muth verleihen , dem Unrecht
und jedem im Dunkeln schleichenden Feinde die
freie Stirn zu bieten . Sie aber , lieber Erichsen, "
wandte sie sich an den Förster , „werden dafür
sorgen , daß unsere Gäste vor jeder unberufenen
Neugier geschützt bleiben , bis die Zeit zum
Händeln gekommen ist ."

Sie nahm die Papiere vom Tisch , verneigte
sich vor Romberg , nickte Paulsen freundlich zu
und verlieb , von Erichsen begleitet , die Stube .

„Eine echte und rechte Lady , wie , junger
Herr ?" bemerkte der Alte schmunzelnd .

„Ja , darin hast du recht," erwiderte Romberg
aufathmend , „aber , Gott sei Dank , keine nach
amerikanischem Muster ."

,M rigdt , 8ir ! — Jetzt aber wollen wil¬
der deutschen Küche erst 'mal die Ehre geben,
mein Magen verlangt sein amerikanisches Recht ."

(Fortsetzung folgt .)



bei Kandia blutige Kämpfe stattgefunden . Zehn
Dörfer und einige Klöster wurden geplündert ,
auch in Temenos kämpfen Mohamedaner , von
türkischen Truppen unterstützt , schon seit einigen
Tagen gegen die Christen . Außerdem sind
500 von der Insel geflohene Kretenser nach
Kreta zurückgekehrt . Dieselben brachten 10,000
Gewehre und 70,000 Patronen , sowie 3 Ge -
birgsgeschütze mit .

Konstantinopel , 20 . Aug . Die Pforte
hat den Botschaftern der Mächte die Mit¬
theilung zugehen lassen , daß 28 griechische
Offiziere in Unitorm mit drei Gebirgs -
geschützen , 2000 Chafsepotgewehren und 700 000

Patronen an zwei verschiedenen Punkten ge¬
landet sind .

Eingesandt .
X . Durlach , 20 . Aug . Wie aus dem Jn -

seratentheile unseres Blattes ersichtlich , beab¬
sichtigt Herr Tanzlehrer Ludwig Lerch , wie
alljährlich , auch diesen Winter einen Tanz -
Kursus abzuhalten . Derselbe beginnt am
10 . September im „Amalienbad " und können
wir der tanzlustigen Jugend Durlachs nur em¬
pfehlen , diesen Kurs zu besuchen , da das
Renommö , welches Herr Tanzlehrer Lerch sich
bisher erworben hat , vollständige Garantie für
tadellose Ausbildung bietet .

^Amtsgericht Durlach . j Tagesordnung zn der am
Samstag den 22 . Aug . 1806 srartfindenden Sckiöffe « »
gerichtssttzung . 1 ) Jakob Hurst und Gen . von
Wöschbach wegen Körperverletzung . 2 ) Jakob Huber
und Gen . von Königsbach wegen desgl . 3 ) Johann
Böget von Singen wegen Beleidigung . 4 ) Lud . Reichert
von Weingarten wegen Körperverletzung . 5) Kart
Schwendle und Gen . von Durlach wegen desgl . 6) Fr .
Aug . Karl Kasper und Gen . von Durlach wegen desgl .
7 ) Albert Heinrich Schrimm und Gen . von Berghausen
wegen Widerstands . 8 ) Karl Friedrich Frommel von
Söllingen wegen Körperverletzung und Widerstands .
9 ) Robert Würz und Gen . von Königsbach wegen Körper¬
verletzung . 10 ) Lorenz Schlett von Karlsruhe wegen
Körperverletzung . 11 ) Johann Paule von Gberhardtsreuth
wegen Körperverletzung . 12 ) Phil . Riedinger von
Grötzingen wegen Beleidigung . 13 ) Jakob Goos von
Hohenwettersbach wegen Beleidigung .

Nr. 99 . Rmtsverkündigungsvlatl für den Großtz . Amtsbezirk Durlach . isW .

Amtliche Rekmmtmachimgm.
Die Raturalleistung für die bewaffnete Macht im

Frieden betreffend .
Nr . 20,318 . Wir bringen zur öffentlichen Kenntniß , daß die

höchsten Durchschnittstagespreise für den Monat Juli d . I . , welche
den Naturalbezügen für den Monat August zu Grunde zu legen sind,
m i t dem 5 Ligen Zuschlag betragen :

für 100 Kilogramm Hafer 14 .41 .
„ 100 „ Heu „ 5 .88 .
„ 100 „ Stroh „ 4 .97.

Durlach den 19. August 1896 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Nußbau in .

>,339 . Gemäß Z . io Abs . 5 der VollzngWrordnung,zum arbeiten , sowie das Umdecken des
bringen wir hiermit zur allgemeinen KsttlitKiß , daß durch Natl ^ und Schulhauseß und Tünchen

Gesuch der Stadtgemeinde Durlaeh um Genehmigung
zum Umbau der Triebwerksanlage im städtischen
Wasserwerk betreffend .

Nr . 20,339 .
Wassergesetz
nunmehr rechtskräftigen Beschluß des Bezirksxäths vom 2ff), M Mts
der Stadtgemeinde Durlach auf Grund der Art . 23 Ziff . 2, ^24,ff . des
Wassergesetzes und § . 1 ff. der Vollzugsverordnung hiezu dje GeNehmiggng
zum Umbau der Triebwerksanlagen im städtischen Wasserwerk M der
Hauptstraße hier ertheilt wurde .

Durlach den 18 . August 1896.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Nußbaum . , , -
Gesuch der Firma Schäfer O Äöber in Königsdach

um Erlaubnis zur Wiedererrichtung der ab¬
gebrannten Mühle betreffend .

Nr . 20,348 . Gemäß ß . io Absatz 5 der Böllzugsverordnung zum
Wassergesetz bringen wir hiermit zur allgemeinen Kenntniß , daß der
Firma Schäfer L Köder in Könrgsbach durch nunmehr rechtskräftige
Entschließung des Bezirksraths vom 29 . v . Mts . aus Grund der Ar¬
tikel 23 Ziffer 2 , 24 ff. des Wassergesetzes und des Z . 1 ff. der Voll -
zugsverordnung hierzu die Genehmigung zur Wiedererrichtung des Trieb¬
werkes ihrer abgebrannten und nunmehr wieder im Bau begriffenen
Mühle in Königsbach ertheilt wurde . ^

Durlach den 18 . August 1896 .

Ein solider ÄröOwr
T - such der D . « ,sck - „ ,n

ruhe uui
^ Genehmigung zur Grrichtung einer

_ Rappenstratze S .

durch den Unterzeichneten versteigern ,
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder mehr ge¬
boten wird .

Die weiteren Bedingungen können
bis zu dem Versteigerungstag aiff
dem Geschäftszimmer des Unter¬
zeichneten eingesehen werden .

Durlach . 18 . Aug . 1896 .
Der Großh . Notar :

— _ vr . Reichardt ._
Berghaufen .

Arbeit -Vergebung .
Die Gemeinde Berghausen ver¬

gibt im Wege schriftlichen Angebots
Bauveränderungen am Nachhause ,
als : Maurer -, Steinhauer -, Zimmer -,
Glaser - , Schlosser - und Tüncher -

werden pfundweise abgegeben
_ im Gaswerk .

^ n sehr gut er-
ha

zu verkaufen
Hai teuer , ist billig

Rappenstraße 5 .
- » » » » » » » » » » « « » » » « » » »« » » »

der Aarade , am Aach - und Schul¬
haus . - -

Angebote sind bis zum
Donnerstag den 27 . August ,

Vormittags 10 Uhr ,
einzureicheu . Bedingungen und Pläne
liegen im Rathhause auf . Zuschlags¬
frist ff Tage . , . ^

Berzhausen , M . Aug . 1896 .
Der Gemeinderath :

Wagner .
Nothweiler .

Kimmer zu vermiethen.
Aüs i . September ist ein fein

möblirtes Zi m m e r zu vermiethen .
Näheres

bester und billigster Fuß¬
bodenanstrich , über Nach ! hart
und hoch glänzend trocknend ,
streickifertig , » in div . brillanten
Farben vorrüthig bei

Ed . Scrifert Aachs. ,
Inh . : Ernst RauchN -.

»» » » « »« « »as » » » » » 8
l viertel in der
Mhe des Amalien¬

bads , ist sofort zu verpachten . Zu
erfragen bei der Expedition d . Bl .

Wegzugshalber ist eine schöne
Wohnung von zwei Zimmern , Küche
und Zubehör im zweiten Stock auf
23 . Oktooer zu vermiethen
_ Amalienstraße 7 c .

Güterbahnhofstraße 9 Ä

Hoehwafferschleuße vor dem Mühlkanal veil
der Munitionsfabrik in Grötzingen betr .

Nr . 20,349 . Gemäß H . 10 Absatz 5 der Vollzugsverordnung zum ^ » iNiilöi
Waffergesetz bringen wir hiermit zur allgemeinen Kenntniß , daß , durch i
nunmehr rechtskräftigen Beschluß des Bezirksraths vom 29 . v . Mts . der ,
Deutschen Metallpatronenfabrik in Karlsruhe auf Grund der Art . 23

'

Ziffer 2 , 24 ff . des Wassergesetzes , ß . 1 ff. landesh . Verordnung vom ,23 . Dezember 1K76 über die Benützung und Instandhaltung der Ge - i
Wässer die Genehmigung ertheilt wurde , vor dem Mühlkanal bei ihrer
Munitionsfabrik in Grötzingen eine Hochwafferschleuße anzulegen unter
Anderm unter folgender Bedingung :

„Das gegenüberliegende Psinzwehr muß gegen früher um 8Ü em
höher gezogen werden können und sind die Zahnstangen zu diesem Zweckmit weiteren Zähnen zu versehen.

Durlach den 18 . August 1896 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Nuß bäum - ^ _

ein schön möblirtes ,
>> zu vermiethen
Hauptstraße 73 .

Km ordentlicher jungeit Manu
kann Schlafstelle finden

Haupistraße 48 . 3. Stock .

Durlach .
Haus -Versteigerung .
Der Theilung wegen lassen die

Erben des ff Weingärtners
Johann Lotsch hier das dem¬
selben gehörige Haus :

Lgrb . Nr . 120 . 37 gm Hofraithe ,
worauf steht ein einstöckiges
Wohnhaus mit Balkenkeller ,
in der Lammstraße hier , neben

Jakob Klenert Ehefrau und
Ludwig Kramb , sowie Lgrb .
Nr . 116 : 65 gm Hofraithe
mit darauf stehendem Stall
mit Heuboden , neben Jakob
Semmler und Ortsweg , ge¬
schätzt zu 3000 Mk . , am

Freitag den 4 . September 1896 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhause dahier öffentlich

Gin ArSetter
kann Kost und Wohnung erhalten

Lammstraße S, 2 St .
Eiu braver Junge

kann in die Lehre treten bei
Friedrich Geyer , Bäckerei ,

Adlerstraße .
1 Viertel aus
der Reuth , ist« » In .

zu verkaufen
Kelterstratze 27 .

Daselbst ist ein Sitzwägelchen
zu verkaufen ._ _

Pferdedung
zu verkaufen .

Baumaterialienhandlung ,
Blumenvorstädt 12 0.

Grötzinger Straße 3k werden
Montag den 24 . August , Nachmittags
2 Uhr , die Aepfel an 3 Bäumen
an den Meistbietenden gegen Baar -
zahlung verkauft .

Montag den 24 . August , Abends
7 Uhr , wird beim Schlößchen der
Ertrag von l3 Z .vetfchgen-
bäunren gegen Barzahlung ver¬
steigert . 2 . A . Kiknger .

Ein vierräveriges Hand¬
wägelchen nebst Dunglachfatz
ist zu verkaufen . Zu erfragen bei
der Expedition dieses Blattes .

Z KIkiLkl jeder Art k
H werden gewaschen und ge - A
Zfärbt von »

A ttemi ' ieti kisneei, k
^ Färbermeister , Hauptstraße 52 . >»

Kalender 1897.
Bis jetzt erschienen :

Payne Familienkal . 50
Vetter vom Rhein 30
Patriotischer Hauskal . 50
Daheimkal . 1 .50 .
Hebels rheinl . Hausfr . 30
Gartenlaubekal . ^ 1 .— ,
Lahrer Hink . Bote 30
Volkskal . des Lahr . Hink . Boten

1 .—.
Wanderer am Badenser 20



s
Gvang . Arbeiter - und

Kandrverkerverein. !
Heute Abend : Sing probe . I
Vollzähliges Erscheinen wegen j

der in Aussicht stehenden Feier vom i
9. September erwünscht .

Kommenden Montag : Monats -
versammlnng im Nebenzimmer
des Gasthofs zur Blume .

Gegenstand der Tagesordnung :
Berathung über die Feier am
9. September .

Ferner wird Hauptlehrer Kasper
einen Vortrag halten über das
Thema : „Der Kampf um 's Dasein
in Menschen -, Thier - und Pflanzen¬
welt ^ _ Der Vorstand .

Tilnmm« Dilttch.

UesMsIIs

6ut tteiü

-amstag den 22. d . M., Abends 8 Uhr :

Miiichcner Kimbriiii
mit Anstich eines hochfeinen Stoffs

Malteser - Mräu ,
r^ wozu höfischst cinladet

SI « L .
ionntag den 23 . August :

Oonosi -i .
Kintr . itt frei .

Samstag den 22 . d . Mts . ,
Abends halb 9 Uhr beginnend ,
findet im Lokal < Festhalle ) unsere
übliche

WonatsverflcrrnntTrrng
statt , wozu wir unsere verehrlichen
Mitglieder turnfreundlichst einladen .
_ Der Vorstand .

^crkjü für HsmöoMhit und
Mtnrhrildundk DMsch.
Samstag den 22 . d . Mts :,

Abends halb 9 Uhr :
WonaLsversärrrnrl

'
ung

im Gasthaus zum alten Fritz .
Die Herren Vorstandsmitglieder

werden gebeten , präzis 8 Uhr zu
erscheinen.

'

Der Vorstand .

Sonntag den 23 . August :
Abendplalte :

? ieds1sts !nsr mit Llössn . üestssnssst ^ sifrLZont an msäörs .
Heute Abend :

Arische Leber - und Hrieöemvürste'
empfiehlt

I ' - rriLu Kvone .
Heute (Ireitag ) :

I 'risclrs I-sdsr- L Sriedsu^ Ärstzs,
Sonntag früh :

Frische Bratwürste
_ Sei Adtmvirtst ^ n » j

Samstag und Sanutag :
föins l- edömuest L bekinItkNltsui 'Zt .

Sonntag den 23 . August
findet ein

Ausflug
nach Weingarten statt, . wozu die
verehrlichen Mitglieder mit Ange¬
hörigen einladet

Der Vorstand .
Abfahrt mit Zug 3 ' Uhr .

Zihmbkll -Vkm» Eintracht

Sonntag den 23 . August ,
Nachmittags halb 3 Uhr , findet

Wonatsverfamrntung
im „ alten Fritz " statt . Vollzählige ?
Erscheinen erwartet

_ Der Vorstand .

Pskifkilktub Mklia Durlach.
Sonntag de» 23 . August

findet ein
Ausflug

nach Grötzingen ( Gasthaus zum
Bären ) statt . Abmarsch um 2 Uhr
vom Hengst -Denkmal .

Der Vorstand .
Unterzeichnete em¬

pfiehlt sich im Koche «
bei Familienfesten und
sonstigen Festlichkeiten .

Karokine Knecht ,
Keltersträße 9.

Arische Hanauer Butter
eingetroffen bei -

Nssttk . Vsgn « , - .

Sonntag öen 23 . August rrocSxnul's :

in bekannter Güte .
HHLNi . Ltn « i> 8 ;ur Zouue .

Drüna junges Otnnmelfleifät ,
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

»k » Nu6 LrrrLI . Metzger

Prima Hammelfleisch
wird ausgehauen bei

Metzger,
Steinbrunn ' s Nachfolger .

Fkima junges Haminesffeijch
wird ausgchauen bei

_ — _
HG . OLa « pL » .

Neuen süßen Apfelmost,
per Liter 20 H , empfiehlt

Weirchandkung .

Magklekurger ./eueriierilcherung.
Unterzeichneter empfiehlt sich zu Abschlüffen für obige Gesellschaft

in Fahrnissen und Gebäudeversicherungen .

_ _ Gl »KIL8t 8vI »LI»ÄvI .

Geschäfts - Eröffnung .
Einer verehr !. Einwohnerschaft Durlachs und Umgebung , unsetcr

wertsten Nachbarschaft , sowie Gönnern und Freunden meines verstorbenen
Mannes zeige hierdurch ergebenst an , daß ich Hierselbst Wasserweg 5 s ein

Kpezereiwaaren - Geschäft
eröffnet habe .

Da ich prinzipiell nur beste Waare zu den billigsten Preisen führen
werde , bitte ich , mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen und
zeichne Hochachtungsvoll

Irau ILe iunitx HVlit » .
Gleichzeitig empfehle Speyerer Storchenbräu in Flaschen zu17 resp. 9 ff . norddeutsche Wurstwaaren , f . Süstrahm -

Tafelbutter u . s. w. D . O

Das LehmS - Gras
unserer Wiese au» Fischhaus
lassen wir an» nächsten Mon¬
tag , Nachmittags 4 Uhr , ge-
thcilt oder im Ganzen ver¬
steigern . Zusammenkunft am
Fischhauö .
Brauerei Hgtau Durlach.

Meinen werthen Freunden und
Gönnern zur Nachricht , daß ich
mein Geschäft von meinem Sohne
getrennt und wieder auf eigene
Rechnung betreibe . Für das mir
bisher geschenkte Zutrauen dankend ,
bitte ich , mir dasselbe auch ferner
zu bewahren .

Zugleich empfehle ich mein Lager
in feuerfesten Backsteinen
( Charmot ) , feuerfester Erde ,
sowie Bodenplatte »» für eiserne
Oefen . Achtungsvoll

August 6uü 86N . ,
Hafnermeister , Mühlstraße 7 .

I « verkaufen :
Bessere Gifcbrveine , auch in
kleinen Parthien . Zu erfragen bei

Küfer Usnlmsnn .

Scldstgefertigte

Kierrrubel 'n
für Suppen und Gemüse ,

Macearorri , Ciergerfte
bei MUH . Wagner .

lisuso Zsuorlci'sut
ist nächsten Sonntag zu haben bei

Frau Geiser .

Man erspart
die theuere Jnsektcnpulverspritze ,
indem mau nur kauft

?rei8
2S 1-1 . WVUVt UV« «Uß

bestes Insektenpulver der Welt
mit Spritze .

Zu haben in der

kintwpn -kpoiiieke.

,
'
u ? rel8

tül SS I' l .

Evangelischer Gottesdienst .
^

Sonntag den 23 . August 1896 .
1) I » Durlach :

Nürmittags : Herr Dekan Vechtel .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe .
Äbendkirche 2X. Uhr : Herr Vikar Zimmer

aus Langensteinbach .
2 ) Zn Wolfartsweier :

Ĥerr Stadtvikar Böhmerle .

Friedens -Kapelle .
Sotmtag , 23 . August , Vormittags l! 10 Uhr :

Herr Prediger Klenert ; Nachmittags
2 Uhr : Jugendverein ; Abends 8 Uhr :
Herr Prediger Säumte .

Stadt Durlach .
Slandesvuchs -Auszüge .

Geboren r
15 . Aug . : Wilhelm Friedrich Karl . Bat .

Wilhelm Schenkel , Fabrik -
arbkjter .

16 . „ Christian Friedrich , Vat .Christian
Eduard Franz Schwandcr ,
Maurer .

16 . „ Anna Maria , Var . Nikolaus
Louis , Gichcr .

17 . „ Emilie , Vat . Emil Albert ,
Fabrikarbeiter .

19 . . Albert Gustav , Vat . Friedrich
Ebbecke, Metzgcrmeistcr .

Eyeschltetzung r
15 . Aug . : Adam Friedrich Maag von

Kleinsteinbach , vcrwittweter
Fabrikarbeiter , und Katharine
Nagel von Blankenloch .

15 . „ Friedrich Johann Meier von
hier . Eisendreher , und Friedc -
ricke Wilhelmine Wcickert von
Aue .

» estorder » ,
20 . Aug . : Frieda , Vat . Anton Mosbruckcr ,

Fabrikarbeiter , 1 « Jahre alt .

Hie » » eine Brilazc .

f



Durlacher Wochenblatt .
Beilage zu Ar. SS . Samstag . 22 . August 189S .

Nr . 99 . Ämisverkündigungsölalt für den Hroßh. Amtsbezirk Aurlach. 1896 .

Amtliche Rektinnlmachimgen.
Die Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 20,155 . Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntniß , daß
in der Gemeinde Graben , Amts Karlsruhe , und in Huttenheim ,
Amts Bruchsal , die Maul - und Klauenseuche erloschen ist .

Durlach den 1L . August 1896 .
Grostherzogliches Bezirksamt :

Nußbaum .' '
Kirlsrchk.

Das Wintersemester 1SS8/S7 beginnt am Dienstag » 3. November
d. I . An diesem Tage finden die Aufnahmdprüsungen sowie die Einweisungen in die
einzelnen Abtheilungen und Klassen statt .

Die Schule besteht aus folgenden 4 Abtheilungen :
l . Hochbautechnische Abtheitnng . Dieselbe hat die Aufgabe , durch

systematisch geordneten Unterricht für ihre « Beruf anszubtlden : Baugewerkmeister
( Maurer - , Steinhauer - und Zimmermeister ) , Bauhandwerker ( Schreiner , Glaser ,
Schlosser rc ) , staatlich geprüfte Werkmeister , Bauführer und Zeichner .
— Der Unterricht wird in 6 Klassen ertheilt ; die sechste Klasse wird hauptsächlich
auch von denjenigen besucht , welche sich dem staatlichen Werkmeister-Examen unterziehen
wollen . Letztere wird nur im Winter geführt . Die Kurse .sind halbjährig .

II Bahn - und Tiesbautechnische Abtheilung . Dieselbe bezweckt zu¬
nächst die Ausbildung von Technikern des mittleren Dahn - und Tiefbäiltechnischen
Dienstes , sowie von staatlich geprüften Werkmeistern ( s. Gesetzes - und Ver - ,
ordnungsblatt 1895 Nr . XXVII.) Diese Abtheilung besteht ebenfalls qnö tz - useu>a«der-,
folgenden Klassen mit je halbjähriger Dauer . Demgegenüber gewähre« "die unteren
Klassen dieser Abtheilung den Bahnmeistern die zz> ihrer thepretkschen Prüfung
nöthige Ausbildung . Auch finden Bauführer und Zeichner jHivie evcut. auch
Straßen « und Dammmcister geeigneten Unterricht für ihre berufliche Ausbildung,
sobald dieselben den Aufnahmebedingungen hinsichtlich der Vorbildung und Praxis
entsprechen. - - i - - " '

III . Maschinentechnische Abtheilung . Dies; Hat Ml gleicher„MÄe
Schlosser , Mechaniker , Maschinentechniker und Werkfuhrer hcranzubilden .
Bei den Gr . badischen Staatseiscnbahnen kann die theoretische. AusHijhiüiH der Werk¬
führer durch Zeugnisse über den erfolgten Besuch dieser AbtheiMacht weihen.
Der Unterricht wird hier in 4 Klassen mit ebenfalls halbjähriger Tapex ertheilt .

IV . Abtheilung für Heranbildung der Gewerbelehrer . Die Kan¬
didaten dieses Lehrberufs haben 7 Semester die Anstalt zu dq

'
ucheip - .Für - dir Ab¬

solventen ei»es Seminars ist vor dem Eintritt eine mehrwöchmtlichk praktische Thätig -
keit wünscheiiswerth , bei allen übrigen der Nachweis einer solchen mindestens von der
Dauer eines halben Jahres nöthig . . . .

Das Schulgeld beträgt für sämmtlichr Abtbeikuüaeii ' vw Seme ster 30 :
außerdem hat jeder neu eintreteiide Schüler eine Aufnahmskaxe von 5 zu ent¬
richten. Das Unterrichtsmaterial hat der Schüler sclhst zu chsschaff« :.

Ucber die Aufnahmebedingungen in die verschiedenen Abtheilungen gibt das
Programm nähere Auskunft . . , .

Die Anmeldungen können jederzeit schriftlich erfolgen . - vH sollen dieselben
spätestens 14 Tage vor Beginn des Semesters -ftattgefiniden haben.

Zum Besuche eines Semesters betragen die Ausgabe « für Aast , Legis und
Bedienung in Privathäusern 20V — 230 .

'
. .> z Zk j .. n i/> j . .k

Die Abgabe der Programme und '
Anmeldeformulare erfolgt stüstntgeltlich.

Karlsruhe , im August 18!»6 .s
Die Direktion : ^ .

Kircher .

Baufluchtengesetzes Art . 2 Ziffer 6
von morgen an

vierzehn Tage lang
im Rathhause zur Einsicht der Be¬
theiligten öffentlich aufgelegt ge¬
halten , was hiermit in der für
ortspolizeiliche Vorschriften be¬
stimmten Art bekannt gegeben wird .

Durlach , 21 . Ang . 1896 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siearist .

Apfelwein ,
naturrein und glanzhell , hochfein ,
per Liter 2 t Pfg .

PK . ksielenbsvk ,
S obernheim .

Stroh - Lieserung.
Die Lieferung von 750 Zentner

gutem KornstrohIt zu vergeben .
Die Lieferung muß sofort nach

dem Zuschlag beginnen und inner¬
halb einer Woche beendigt sein .

Angebote find längstens bis Mon¬
tag de « 24 . A « g « Ü bei

"
Unter¬

zeichneter Stelle kklHimMn Und
sind nähere Lieferungsbedingungen
hafekbst zu erfahren .

Karlsmhe , 18 . Ang . 1896 .
Stadt . Schlacht - und Viehhof -

verwaltung ;
Baytzrsdörfer .

Lammkott ,
das beste Ledersett,für ^ chphwerk ,
Pferdegeschirre rc. in Büchsen L 50

1 , . Wd -A ^ .-̂ _. süwie offen
stets vorräthig bei ^

^ U « mri <ch Vvirmgsn :

l ieelmicmn
V_ — SLoLseu . — V

KinlielmskI,
beste Kindernahrung , empfiehlt j

A . Hrrrmau « , Conditorei .

») 8e«»Iv
i>) V«rLm«I»t»r - 8«bilI«,

- V» u»« rrda« «k«l. «

Vkase/r ». «je/ . «--- LsW/ÄAtckw /Lt/ZH
l ' liexvopluxe u . t-etudr

! ürr «ncmv --irtzsiw -, »d«r rUoUt xLrKzs !

Ml
Üssssr urist dlllllksr als anelers ru ooed !
so ssnqxsw srnttzMicrdsLlrttel . wsjl

LusrvsblAsr uaä bruuekbur .

Ltadtgemeiudr Dnrtach .

OeümälzrttK - Verftsifleeung .
Einladung .

Dienstag de« 25 . August , Vormittags v Uhr : Ptstt-
wiesen , hinter Aue , Gänsewaide , Hummelswiesen , Jornwäldle 1. Ge¬
wann , Reiherplatz , Hilstcrwiesen , Plotterwiesen , ZimmekMtzwieftil > der
Dreispitz bei der Untermühle , die Speckwiesen , Elfmorgenbrnch , ehe¬
malige Landbaümfchule , kurze Stücke , die früheren Hegwäldleinsäffer ,
Stcnwiesen , Tagwaide ; zusammen 30 Hektar . Zusammenkunft tzm
Amalienbad . . . .

'

Mittwoch de» 26 . August , Vormittag - S Uhr : Füll-
bruchwiesen ( auf die Pfinz , Mittelstücke , Emholdwäldle , Götzenstück ) ;
56 Hektar .

Durlach den 3 . August 1896z _ _
Der Gerneiuderathr -

Steinmetz . j . 5 , Siegrist

S- S'

KlliipIch-DkrsichktllW.
Die Stadtgemeinde Durlach läßt

Montag deu 24 . d. Mts . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung die Bauplätze :

I . Nr . 26 Flächeninhalt 439 gm ,
Angebot pr . gm 6 Mk . ,

U . Nr . 28 Flächeninhalt 300 gm ,
Angebot pr . gm 5 Mk . ,

ieide an der Straße nach Aue , Ge¬
rann Hinterwiesen gelegen , ver¬

kaufen , lmizfl , Kaufliebhaber ein -
geladen werden .

Durlach , N - Ang . 1896 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siegrist .

Die Abänderung des Bauplans
für den Stadttheil Bahnhof ,
Kaupt - und Kekterstraße und
Leitgraben betreffend .

Der durch Bezirksrathserlaß vom
29 . v . Mts . Nr . 18,702 genehmigte
Bauplan wird in Gemäßheit des

. Speziakarzt,
OLrvL -

, Ns - ssL -
, TLLlsLsiÄSZL ,

wohnt fetzt
Sprechzeit tt ^ l und 2 — 4 Uhr . Sonntags ungewiß .

Karlsruhe ^ im Zjuli 1896.

in « Nie n Größen
für Private , Hotels ,
Fleischereien rc. , das
sauberste und solideste
Fabrikat , mit allen
bewährten Neuer¬
ungen ausgestattet ,
empfiehlt billigst

U
Karlsruhe.

Telephon 56 .

Allustr . Preisliste
franco !



V. grosse
Verlausung

ru Saäen -Saäen .

lls .rk . 15O 0V0 î Lrli
, — . — — . MM » ( ZO ^ OOO

( 008 kLden io ollen botdoriexe ĉiMM uoä in äon «inreli vlaliLte icenntl. V»mkLufM^ »en Wertn
l.oose L 1 N . , 11 I.oo»e wo 10 U.. 28 l.oors wr 25 18. ( Porto un >I I. i.̂ M oxtr» ) rorsonäot V lirtrlt u - 1! » «! « ,, .

Kekanntmachung . !
Unterzeichneter erlaubt sich hier- !

durch ergebenst anzuzeigen , daß sein !
alljährlicher

Hanz -Mnterrichl
am io . September d . I . im Saale
Zum „Amalienbad " beginnt. Damen
und Herren , welche geneigt sind, an
diesem Kurse theilzunehmen, werden
gebeten , sich in die Liste im
„Amalienbad " oder in der Wohnung
des Unterzeichneten einzuschreiben .

Hochachtungsvollst
Ludwig Krrch , Tanzlehrer ,

Mittelstraße 17.
Eine schöne , sonnige Wohnung

( Neubau) von 2 Zimmern und
allem Zubehör auf 23. Okt. oder
sofort zu vermicthen. Zu erfragen
tzharmSrrgwrg 4 s b . Kirchgeßner.

vg . 1ma
rödtet in drei Minuten alle .

fliegen,
Leknaksn rmä L'Iöhs '

in Airnmer ,
Küche oder Ltal ûn^ mi§er

OruruilE .
Nicht giftig !

Dalm»
gibt es nur m /Ar

mir , > B- ipr LHiri
verfieg. Flasckeoi

zu 30
und 50 Pfg.

Aaleiltveutek
unbedingt nothivendig , hiiir

jahrelang, Pjg , ,
'

Offerire die gangbarsten Farben , sowohl trocken als auch in Oel
abgerieben, ferner Parquetbodenwichsc , Bodeu - , Copal - , Eisen -
und Lederlacke , Leinöl , Leinölfirnitz , Terpentin und Gold¬
broiler zu billigsten Preisen.

I 'Si '«! . 8LI »rvi . KeL'ter - stvcrs;e 24 .

KaLischc AbcusverslchtiMgs - GksrlWst
in Karlsruhe .

Lebens -, Strrbkaffen - und Militärdienst -Versicherung .
Kinder - und Altersversorgung .

Mätzige Beiträge » Günstige Bedingungen .
Aller Ueberschuß den Versicherten .

Zu haben in Durlach :
_ Löwenapotheke .

n .
Suppen¬

würze
in

Original - FläschchkN von 65 H an empfiehlt
den verchrlichen HaMrauen bestens

Nnri « Zr.
Bestens empfohlen werden Mnggi 's

praStifLe KieMhnLe « zwo sparsam« , and
bequemen Gebrauch der Suppenwürze.

tliiii» Ine«« « t Sstne'

/-

kiibe .

W
M --

A«r Nägelin air-Ln
^ » it Vatentlprih«
Vertilgt alle Insekte» radikal.

Wbrl». Tadr. «.- rftn-.L-. Li-rlr. Gts»l«,e»
Zu haben bei

Hart Marlin, purkach.
Aerd . Mährer „

Echte Zpeyerer Zpar-ssernseise
aus der

eilten P?fäkzilchen Seifenfcrbrilr

ist die Höste und sparsamste Haushaltungsseife , die von allen Haus¬
frauen getn genommen wird . Erhältlich bei ^

< « 1-1 SI » rtt » und FI . sri « 1» »r <i in Dnrlach.

churmöevg MurMos
(obere Mirthschaft ),

schöner schattiger , luftiger Gartkn , empfiehlt sich- -Lea gehrten
Gesellschaften - Vereinen , Nachhochzeiten auf 's Beste . ^

.
I .

' K ! k-MeMrKr
'
s/DlLLLeLeL ^ Lsssü

«tuatücli von ärrtlicsttzn 4ntoriMsn bei entrlinösien unä
rokvraesteff lugen alz nystber̂ roWn enlpkostlsn ,

'vörrllffllkW bei Llieäer-
sokviÄcbe.

» I » I «
wird sud - und kübelweise abgegeben

Srancrci Derrer .

Anzeige .
Mein Bureau ist auch während

der Gerichtsferien au Werktagen vonf
8— 12 und 2—6 Uhr geöffnet .

Rechtsagent ,
Hauptstraße 12 , Durlach .

Arbeiter L
^
Ärbeiterinnen

finden dauernde Beschäftigung.
Madische Würstenfabrik ,

_ Süß , Weil L Cie .

Champagner,
feinste Marke , ganze und halbe
Maschen , sowie Selters - und
Gmser - Masser , ärztlich em¬
pfohlen, empfiehlt billigst

Gö . Seufert Wachs - ,
_ Inh . : Ernst Räuchle.

Gin möbürtes Zimmer
ist zu vermiethen. Zu erfragen bei
der Expedition dieses Blattes .

eff .lugen alz nystber̂ oWn enipkostlsn,
'vörrllÄkW

e . i kKiistest Parfüm. in Kaeons a 4st null 70'
kiA

l,1le !ll^ Lau'^'k8r ' vuelsoh Vei S '. IV. 8tei >xetst

Meine Wohnung befindet sich jetzt
LLrlssirrLssv 2 ^

. . Karlsruhe , im August 1806.

Dr . msL . IlffriZ ,
! st prakt . Arzt r»nd Speziatarzt s»r
! ; än . Urrvenkraukhetten .

n>

,MWLW ' N

Zwei solide Arbeiter
können Wohnung erhalten . Näheres
bei der Expedition dieses Blattes .

2ö1s § suköitslrs >uk .
Eine größere Parthie

st bringe ich zu 1 . 15 , bei 5 Pfd .
^ zu 1 . 12 in Verkauf.
! _ P hilip p Luger .
j Zu vermiethen

stHerrenstraße 12 oberes Stock-
! werk , EttlingerStraße viz-ä-viz
^GärtnerAltfelixMansardenwohnung

' 4— 6 Zimmer nrit Zubehör . Beide
j auf 23 . Oktober._
! Eine Mansardenwohnung , be -

^ z stehend aus 2 Zimmern , Küche,^ Heller und Speicher, ist auf 23 . Ok-
. .toher zu vermiethen

! , _ Airchllraße 12 .
lnüi Mne schöbe Wohnung von
s 6- Zimmern mit aller Zugehör ist
! M - 23. Oktober zu vermiethen.
I Näheres Zehutstrahe 6 .
s' " EM Mch . gul erhaltenes

Meumatik - Wad
ist billig zu verkaufen

s Kagerstraße 40 .

HeHmdgras ,
^ . 2 Morgen , zu verkaufen

Hauptstraße 9 .

- > l ÜLrholinsuiu
empfehlt Lilligst

pkilüpp t-ugsn .
bilot

es 5: L ' ^ 2 .

GklWtslikaliMkil >
in günstiger Lage Durlachs per
15. September zu miethen gesucht.
Offerten unter 4 . an die Ex-
pedition dieses Blattes erbeten .

? o1irsrüuwu
aufMarmor werden eingestellt bei

Kupp L Moüttvn ,
Karlsruhe , Durlacher Allee 29 .

-'Z

, » 2
» N.» ^ 2 .

- S s s
2 Z r: AK

» - 2«
S L - .^ 2 ^ Z .

^ --
'Acer-

o' -: ^ s

S ^ 22 2: Z

— ^ ^

s . 2 » :

Waffttmotor -Techniker,
wenn solcher hier , zur Berathung
erwünscht

Purlach , Lerrenkraße 17.
Einige

Mäoiwn unä Knaben
finden dauernde und lohnende Be¬
schäftigung bei

Gebrüder Reuter ,
Kistenfabrik , Durlach .

Herbftküdsainc »,
blau - und rothköpfig, empfiehlt

oan r .̂ Durlacĥ
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